
§17
Staatsgefährdende Gewaltakte

Wer es unternimmt, durch Gewaltakte oder durch Drohung mit 
Gewaltakten die Bevölkerung in Furcht und Schrecken zu versetzen* 
um Unsicherheit zu verbreiten und das Vertrauen zur Arbeiter-und- 
Bauern-Macht zu erschüttern, wird mit Zuchthaus, in minderschwe­
ren Fällen mit Gefängnis nicht unter sechs Monaten bestraft.

§18
Angriffe gegen örtliche Organe der Staatsmacht

Wer es unternimmt, mit Gewalt oder durch Drohung mit Gewalt 
die gesetzmäßige Tätigkeit der örtlichen Organe der Staatsmacht 
oder eines ihrer Mitglieder unmöglich zu machen oder zu behindern, 
wird mit Zuchthaus, in minderschweren Fällen mit Gefängnis nicht 
unter sechs Monaten bestraft.

§19
Staatsgefährdende Propaganda und Hetze

(1) Wer
1. den Faschismus oder Militarismus verherrlicht oder propagiert 

oder gegen andere Völker oder Rassen hetzt,
2. gegen die Arbeiter-und-Bauern-Macht hetzt, gegen ihre Organe, 

gegen gesellschaftliche Organisationen oder gegen einen Bürger 
wegen seiner staatlichen oder gesellschaftlichen Tätigkeit oder 
seiner Zugehörigkeit zu einer staatlichen Einrichtung oder ge­
sellschaftlichen Organisation hetzt, Tätlichkeiten begeht oder 
sie mit Gewalttätigkeiten bedroht,

wird mit Gefängnis nicht unter drei Monaten bestraft. Der Versuch 
ist strafbar.

(2) Ebenso wird bestraft, wer Schriften oder andere Gegenstände 
mit einem derartigen Inhalt herstellt oder mit dem Ziele der Hetze 
einführt oder verbreitet.

(3) In schweren Fällen, insbesondere, wenn die Tat im Aufträge 
der in § 14 genannten Stellen oder Personen oder wenn sie plan­
mäßig begangen wird, ist auf Zuchthaus zu erkennen.

§20
Staatsverleumdung

Wer
1. die Maßnahmen oder die Tätigkeit staatlicher Einrichtungen 

oder gesellschaftlicher Organisationen öffentlich verleumdet oder 
entstellt,
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